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Hinweise zur Textgestaltung und Zitierweise im  
Eichsfeld-Jahrbuch 
 
 
Die Berücksichtigung der nachfolgenden Richtlinien erleichtert die redaktionelle 
Vorbereitung der Beiträge im Eichsfeld-Jahrbuch und hilft, Uneinheitlichkeit und Fehler zu 
vermeiden. 
 
Senden Sie Ihren Beitrag als Word-Datei per E-Mail an Schriftleiter Thomas T. Müller,  

jahrbuch-redaktion@veh-eichsfeld.de 
und einen Ausdruck (DIN A 4) an dessen Postadresse: 

Thomas T. Müller, Mühlhäuser Museen, Kristanplatz 7, 99974 Mühlhausen. 
 
Bitte nennen Sie Ihren vollständigen Namen, ggf. Titel und die Postadresse für das 
Autorenverzeichnis und geben Sie Ihre E-Mail-Adresse und Telefonnummer für mögliche 
Rückfragen an. 
 
 
Textgestaltung 
 
Bitte verwenden Sie für Ihren Beitrag die Schrift „Times New Roman“ in der Schriftgröße 12 
Punkt, schreiben sie einzeilig und mit automatischem Zeilenumbruch, heben Sie Titel und 
Kapitelüberschriften fett hervor. 
 
Es sollte möglichst die neue deutsche Rechtschreibung, der 24., völlig neu bearbeiteten und 
erweiterten Duden-Auflage folgend, angewandt werden.  
 
 
Abbildungen 
 
Bitte legen Sie dem Ausdruck Ihres Beitrages Original-Fotos, Dias oder gute Fotokopien bzw. 
Datenträger (CD) mit Bilddateien bei. Abbildungsvorlagen müssen mit mindestens 300 dpi 
gescannt werden, Digitalfotos sollten mindestens eine Auflösung von 1280 Pixel im JPG-
Format haben; das entspricht einer Dateigröße von mindestens 800 kB pro Bild. 
 
Fügen Sie bitte den Abbildungsnummer und -text kursiv an die Stelle Ihres Aufsatzes ein, zu 
dem die Abbildung gehört und geben Sie in der Bildunterschrift auch Bildautor bzw. Quelle 
an. Bitte beachten Sie beim Abbildungsnachweis die Urheberrechte. 
 
 
Beispiele für Abbildungsunterschriften 
 
Abb. 1: Zeichnung des Neandertalerschädels. Aus: Fuhlrott, Carl: Der fossile Mensch aus 
dem Neanderthal und sein Verhältnis zum Alter des Menschengeschlechts. Duisburg 1865, S. 
55. 
Abb. 2: Kelch aus Westerode, 1571. Foto: Kirchliche Denkmalpflege Hildesheim. 
Abb. 3: Der VEH-Vorsitzende Franz Konradi (Mitte) stellt am 25. März 1992 das erste Buch 
nach der Neugründung des Vereins im Keller des Eichsfelder Heimatmuseums in 



Heiligenstadt vor. Dr. Bernhard Opfermann (r.) übertrug den lateinischen Text der 
„Geschichte des Heiligenstädter Jesuitenkollegs“ ins Deutsche. Foto: Heinz Scholle. 
 
 
Zitierweise 
 
Zitate sind im Text in Anführungszeichen („Gänsefüßchen“) zu setzten und möglichst kursiv 
zu schreiben. Sie werden in der Regel mit einer hochgestellten Fußnote versehen und ihre 
Herkunft im Fußnotentext entsprechend angegeben. Fußnoten sollten auch bei nichtwörtlicher 
Textübernahme gesetzt und im Fußnotentext mit „Vgl.“ gekennzeichnet werden. 
 
Es werden ausschließlich Seiten-Fußnoten akzeptiert. Endnoten (am Ende des Aufsatzes) sind 
vor Abgabe des Manuskripts selbst umzuwandeln. Bitte nutzen Sie unbedingt die Möglichkeit 
zur automatischen Einfügung der Fußnoten! 
 
Eine gesonderte Literaturliste am Ende des Beitrages wird nicht gedruckt. Die kompletten 
Quellen- resp. Literaturangaben müssen in den betreffenden Fußnoten wiederzufinden sein.  
Titel von Büchern oder Aufsätzen werden nicht kursiv geschrieben.  
Autorennamen sollten im Text nicht in Großbuchstaben erscheinen oder durch Kapitälchen 
hervorgehoben werden. 
 
Bitte beachten Sie generell die Reihenfolge der einzelnen Angaben und die jeweils 
trennenden Satzzeichen - in der Regel wie folgt:  
 
Autorenname, Vorname: Buchtitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr, S(eite). 10-15. 
 
 
Beispiele 
Monografien  
 
1 Wolf, Johann: Politische Geschichte des Eichsfeldes mit Urkunden erläutert. Erster Band. 
Göttingen 1792, Reprint Duderstadt 1993, S. 116-120.  
2 Vgl. Zehrt, Conrad: Eichsfeldische Kirchengeschichte des 19. Jahrhunderts. Heiligenstadt 
1892, Reprint Wedemark-Elze 1996, S. 63. 
3 Franz, Günther: Der deutsche Bauernkrieg. München und Berlin 1933, S. 11-12.  
4 Opfermann, Bernhard: Gestalten des Eichsfeldes. Ein biographisches Lexikon. 2., erw. und 
von Thomas T. Müller, Gerhard Müller und Heinz Scholle bearb. Auflage, Heiligenstadt 
1999, S. 248. 
 
 
Urkundenbücher  
 
5 Schmidt, Alois (Bearb.): Urkundenbuch des Eichsfeldes. (UBE) Teil 1 (Anfang saec. IX bis 
1300). (Geschichtsquellen der Provinz Sachsen und des Landes Anhalt. Neue Reihe Bd. 13), 
hg. von der Historischen Kommission für die Provinz Sachsen und für Anhalt, Magdeburg 
1933, Reprint mit Ergänzungen und Nachträgen von Helmut Godehardt, Duderstadt 1997, Nr. 
786, S. 485.  
6 Jaeger, Julius (Hg.): Urkundenbuch der Stadt Duderstadt bis zum Jahre 1500. Hildesheim 
1885, Reprint Osnabrück 1977, Nr. 13, S. 15-17. 
 



Bei Urkundenbüchern sind grundsätzlich die Nummern der Urkunden zu nennen. Die 
Seitenzahl kann anschließend zusätzlich angegeben werden. 
 
 
Aufsätze in Sammelwerken  
 
7 Hussong, Ulrich: Johann Wolf als Geschichtsschreiber. Arbeitsplan, Arbeitsweise, 
Urkundeneditionen. In: Johann Wolf. Historiker des Eichsfeldes. Landesgeschichtsschreibung 
um 1800. (Beiträge aus den Archiven im Landkreis Eichsfeld, Band III), hg. im Auftrag des 
Landkreises Eichsfeld, der Stadt Heilbad Heiligenstadt und des Bischöflichen Geistlichen 
Kommissariats Heiligenstadt von Ulrich Hussong und Thomas T. Müller, Duderstadt 2005, S. 
127. 
8 Aufgebauer, Peter: „Grundsteinlegung“ 1308 und Bau der heutigen Burg. In: Hanstein, 
Hans-Dieter von (Hg.): Burg Hanstein. Zur 700-jährigen Geschichte einer eichsfeldischen 
Grenzfeste. Duderstadt 2008, S. 60. 
 
 
Aufsätze in Zeitschriften 
 
9 Knieb, Philipp: Zur Geschichte des Martinsstiftes zu Heiligenstadt nach gedruckten und 
archivalischen Quellen. In: Unser Eichsfeld (UE) 1 (1906), S. 68-71.  
10 Wüstefeld, Karl: Breitenholz als Wallfahrtsort. In: UE 21 (1926), S. 180-184. 
11 Müller, Erhard: Schwierige Flurnamen auf dem Eichsfeld. In: Eichsfelder Heimathefte 
(EHh) 15 (1975), S. 272. 
12 Rademacher, Edgar: 1111 Jahre Eichsfeld und andere Jubiläumsanlässe im Jahre 2008. In: 
Eichsfelder Heimatzeitschrift (EHZ) 51 (2007), S. 441-444. 
13 Barthel, Klaus-Jörg; Lauerwald, Paul: Franz Neureuter als Botaniker und Naturschützer im 
Eichsfeld. In: Eichsfeld-Jahrbuch (EJb) 15 (2007), S. 87-103.  
14 Röhling, Heinz-Gerd: Die Rhumequelle im Eichsfeld - eine der größten Karstquellen in 
Mitteleuropa. In: EJb 11 (2003), S. 329-357. 
 
Bei den Periodika sollte nicht die Nummer des Heftes, sondern es müssen Jahrgang (z. B. 51) 
und Erscheinungsjahr (z. B. 2007) angegeben werden.  
 
 
Archivalien 
 
15 Stadtarchiv Heiligenstadt (StadtA HIG): VIII A, Nr. 9, Denkmalpflege 1946-1952, 
Schreiben des Amtes für Denkmalpflege Erfurt an die Kreisräte des Landes Thüringen sowie 
an Dr. Johannes Müller, Heiligenstadt, vom 11. März 1952. 
16 Landeshauptarchiv Sachsen-Anhalt Magdeburg (LHASA): Rep. A 47 III, XII, Nr. 30, fol. 3 
r. 
17 Vgl. Archiv des Landkreises Eichsfeld in Heilbad Heiligenstadt (KreisA EIC): 5-1031. 
Kommunalwahlen in der DDR am 6. Mai 1990 - Endgültiges Endergebnis. 
18 StadtA HIG: IX A - Städtische Brunnen. Bl. 9/23. 
 
 
Internet 
 
19 Vgl. www.veh-eichsfeld.de/Eichsfeld-Jahrbuch, Zugriff am 31.5.2008. 
20 www.kreis-eic.de/landkr/wappen/wappen.htm, Zugriff am 1.6.2008. 



 
 
Zeitungen 
 
21 Thüringer Tageblatt (TT), Lokalausgabe Eichsfeld, vom 6. April 1985. 
22 Hessische-Niedersächsische Allgemeine (HNA), Ausgabe Witzenhausen, vom 20. Juni 
1985. 
23 Thüringer Allgemeine (TA), Lokalausgabe Eichsfeld, vom 27. Mai 2008. 
24 HNA, Ausgabe Witzenhausen, vom 15. Mai 2008. 
 
 
Wiederholungen  
 
Quellen, die mehrfach vorkommen, werden unter Hinweis auf deren Erstnennung im 
Folgenden verkürzt wiedergegeben, z. B.:  
 
25 Wolf: Politische Geschichte I (Anm. 1), S. 118. 
26 Ebd., S. 120. (bei Bezug auf die unmittelbar vorhergehende Quelle, aber eine andere Seite). 
27 Opfermann: Gestalten (Anm. 4), S. 255. 
28 Vgl. ebd. (bei Bezug auf die unmittelbar vorhergehende Quelle und die gleiche Seite). 
29 Knieb: Martinsstift (Anm. 9), S. 70. 
30 Schmidt: UBE (Anm. 5), Nr. 5. 
31 KreisA EIC: Kommunalwahlen (Anm. 17). 


